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Georg Büchner…
Utopist

Revolutionär

Idealist 

Gewaltverherrlicher 

gewaltbereiter Revolutionär?

Die Flugschrift „Der Hessische Landbote“ sorgt in Hessen des Jahres 1834 für erhebliche Unruhe. Nach den Urhebern der Agitationsschrift wird gefahndet – und die Polizei ist erfolgreich: Der maßgebliche Autor, Georg Büchner, wird verhaftet und vor Gericht angeklagt. Die Anklage lautet: Aufruf zum gewaltsamen Umsturz.
Die Schülerinnen und Schüler sollen eine mögliche Gerichtsverhandlung mit Anklage, Verteidigung, Richter und Geschworenen inhaltlich vorbereiten und durchspielen.
Die Schülerinnen und Schüler bereiten dabei in Gruppen die Rolle des Angeklagten Büchners, des Verteidigers, des Staatsanwalts und des Richters vor. Beim Spielen der Gerichtsszene kann hier nur jeweils ein Schüler / eine Schülerin diese Rolle übernehmen. Die anderen Schülerinnen und Schüler können als Geschworene fungieren. 
Denkbar ist auch die Einrichtung einer Pressegruppe, die den Prozess journalistisch (wahlweise Zeitung oder Fernsehen (Videokamera)) begleitet (Vorbericht, Berichterstattung vom Prozess, Reportage, Kommentar).
Der Ablauf des Gerichtsspiels, der der Lerngruppe in geeigneter Form vorgestellt werden muss, kann wie folgt aussehen:
· Eröffnung des Prozesses durch den Richter

· Vorbericht der Presse

· Verlesung Anklageschrift durch den Richter
· Plädoyer Staatsanwalt

· Wort des Angeklagten

· Beratung der Geschworenen

· Entscheidung der Geschworenen

· Urteil des Richters

· Berichterstattung der Presse
Als wesentliche Grundlagen für die Vorbereitung dienen folgende Materialien aus dem Dossier:
· Biografie

· Briefe

· Der Hessische Landbote

· Rede Erich Fried vom 17.10.1987 (nicht im Dossier; s. Link)
(http://lagis-hessen.de/de/subjects/browse/current/19/section/9/year/1987/sn/edb)
(http://www.zeit.de/1987/44/streit-um-fried)
· Rezeption: Simonetta Sanna - Die andere Revolution.
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Rollenkarten, die ihnen die Aufgabenstellung erläutern. Die Lehrkraft kann die Rollenkarten nach eigenen Anforderungen ändern und ggf. die Materialliste abändern.
Das Schülerarbeitsblatt kann vom Layout her so umgestaltet werden, dass im oberen Teil das Gerichtsspiel vorgestellt wird. Im unteren Teil jeweils nur die für die Schülergruppe in Frage kommende Rollenkarte eingefügt wird.
